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Verein für Bildung, Kultur und Entwicklung

 wer sind wir?
Wir sind eine registrierte gemeinnützige und unabhängige Organisation mit Sitz in Wien und Kinshasa, die Pro-
jekte in den Bereichen Bildung, Kultur und Entwicklung in benachteiligten Regionen der Erde entwickelt und un-
terstützt.*

Der lokalen Bevölkerung helfen Sie mit Ihren Sach- und Geldspenden, den Transport ihrer Produkte und den 
Handel zu erleichtern; die Voraussetzung für jede weitere soziale und wirtschaftliche Entwicklung.

Unser aktuelles Projekt Nr. L002:

„Brücken für Bokaindembe“
Damit das von der Hauptstraße abgelegene Dorf wieder mit Fahrzeugen 
erreichbar ist, hat HappyAfrica gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung 
das Projekt „Brücken für Bokaindembe“ initiiert.

Das Projekt sieht den Bau von zehn Brücken (zwischen 5 und 20 m lang) 
vor, die auf der Strecke von der Hauptstraße bis Bokaindembe liegen. 
Das Dorf liegt am Maringa-Fluß im Secteur Loando im District Tshuapa in 
der Provinz Equateur in der Demokratischen Republik Kongo.

Ihre Hilfe: Sachspenden wie:
Rollmeter
Schaufel
Maurerkelle

Hammer
Meißel
Stemmeisen

Handsäge
Beißzange
Mörtelschöpfer

Schraubendreher
Wasserwaage
Schlagschnur

Vor allem aber sind für dieses Projekt Geldspenden nötig zum Kauf von Baumaterial. An der 
unten angegebenen Adresse können Sie Ihre Sachspenden abgeben. Geldspenden bitte auf 
das unten angegebene Konto mit dem Hinweis: L002 „Brücken für Bokaindembe“.

Ei n  herz l ic h es  Vergelt’s  Gott  im  Na me n  al ler  Mensc he n  von  Boka i n d e m be  
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*  Der Obmann, Franz Xaver Musil, kennt das Land und die Menschen in der Gegend seit mehr als 25 Jahren, spricht fran-
zösisch und zwei Landessprachen (Lingala, Lomongo), und verbrachte mehr als 5 Jahre dort, um verschiedenste Projekte 
zu verwirklichen und kulturelle Studien durchzuführen. Auch diese Region im Zentrum des Landes wurde vom langjährigen 
Bürgerkrieg schwer in Mitleidenschaft gezogen. Insbesondere die Infrastruktur muss neu aufgebaut werden: zerstörte oder 
beschädigte Gebäude, Brücken und Straßen, keine Transportmöglichkeiten, kein Handel, keine Verdienstmöglichkeiten.
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    Obmann   Franz Xaver Musil

Mit nur 15.000 € kann man in der Demokratischen Republik  
Kongo eine Brücke mit 10 m Länge und 3 m Breite und für 12  
Tonnen Belastung errichten: es müssen nur die Kosten für  
den Plan, Baumaterial (Zement, Betoneisen) und Werkzeug  
getragen werden; die Handarbeiten werden von der lokalen  
Bevölkerung kostenlos ausgeführt (Foto rechts: die Holz-
brücke vor Bokaindembe).
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